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Protokoll des Studierendenparlamentes
Der HafenCity Universität Hamburg
Vierte Wahlperiode, vom 04.11.2009

Tagesordnung

01. Feststellen der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit

02. Beschluss der Tagesordnung

03. Beschluss der letzten beiden Protokolle

04. Berichte aus den Gremien

05. Bestätigung der AStA-Referate

06. Studiengebühren

07. Spinde

08. Sportraum Neubau

09. Gremienvernetzung

10. Stuko-Thema Stellungnahme

11. Lehrlabor-Thema Stellungnahme

12. neuer Präsident Stellungnahme

13. Verschiedenes
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1. Feststellen der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit

EINFACHE MITGLIEDER
Name Anwesend Präsidium Stellvertretung Anwesend

Christoph Edler Ja Caspar Viereckel
Merle Breyer Ja Stellv.

Präsidentin
Jacobine Schuchard

Leyla Gersbach Ja Wiebke Hoor
Sophie Goethe Matthias Schweigger Ja
Ralf Jensen Ja Diana Rosenkranz
Paul Krüger Christoph Wunderlich
Leonie Schmitz Ja Natalia Dajana Bidler
Kai Schramme Ja Präsident Simon Günther
Melanie Stange Nein Jana Walter
Ole Syndicus Ja Kilian Knorr
FSR Architektur
Franz Kiehl Ja Schriftführer Bastian Große Halbuer
FSR Bauingenieurwesen
Mareike Strack Ja ?
FSR Stadtplanung
Frithjof Look Nein ?
FSR Geomatik
Christoph Rudolph Nein Kristin Schreyer
AStA
Name Anwesend

Soeren Janson Ja
Tim Hansen Ja
Ingo Prokosch Ja
GÄSTE
Name Anwesend
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BeschlussTOP Sachverhalt Aktion

1. Feststellung der
Anwesenheit und
Beschlussfähigkeit

Die Beschlussfähigkeit
wird festgestellt

10 von 13 stimmberechtigten
Mitgliedern sind anwesend

2. Beschluss der
Tagesordnung

beschlossen, es liegen
keine Eilanträge vor

3. Beschluss der
letzten 2
Protokolle

Protokoll vom 16.09. und
vom 07.10. in Ordnung

9:0:1 dafür

4.0 Berichte Gremien
4.1 Bericht des AStA,

Gremiensekretärin
AStA-Partys

Elke Jarm arbeitet seit 3
Tagen für die Gremien,
die OE-Party war sehr
gut, durch die Reinigung
gab es allerdings ein
Minus

Rückfrage, warum Reinigung
nicht eingeplant war, wird in
Zukunft gemacht

4.2 Bericht des FSR-
BIW

Durch Ma-Studiengang
Arch. Engineering kann
nicht in der zuvor
angekündigten Dauer
studiert werden. Bisher
gab es keine Aktivitäten
dazu

Zur FSR-BIW-Wahl gibt es
eine Rede von Prof.
Hampfler, diese soll
abgewartet werden, dann
schriftliche Stellungnahme
und Anfrage, wie es dazu
kommen konnte

5.1.
1

Finanzreferent des
AStA tritt Anfang
Dez zurück

Ingo wird im Dezember
noch die Einarbeitung /
Übergabe machen,

Das StuPa macht Werbung
für Kandidaten, am 02.12.
wird gewählt

5.1.
2

Haushaltsplan Ingo stellt Haushaltsplan
vor (Anlage)
wunschgemäß stehen 3
Varianten zur Auswahl

Für Variante 1, 2, 3:
1:8:1
8 Stimmen für Variante 2,
beschlossen

5.2 Bestätigung der
übrigen AStA-
Referate

Einigkeit, die Referate in
einem Zuge zu
bestätigen, Anzahl der
Referenten stimmt nicht
mit der AStA-GO
überein

Die Refernten werden unter
Vorbehalt bestätigt 9:0:1,
der AStA ändert gem.
Satzung seine GO, das gilt
nicht für Projektbeauftragte,
Über das AStA-Protokoll
sollen Referenten in Zukunft
Rechenschaft ablegen
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BeschlussTOP Sachverhalt Aktion

6. Studiengebühren,
Erarbeitung einer
Richtlinie zur
einfacheren
Handhabung

Ole hat Interesse daran,
das StuPa sollte Einfluss
nehmen, Vorschlag dass
bestimmte Dinge
ausgeschlossen werden
oder nur grob
abgegrenzt wird

Ole schreibt eine E-Mail an
Frau von Stengel, Franz
bereitet eine Stellungnahme
vor

7. Spinde, sollen
vom
Gremiensekretaria
t verwaltet werden,
für alle
Studierenden

Diskussion welches das
beste System ist, ob mit
Geld einwerfen oder
Pfand, die beste Lösung
ist so wie bisher mit
Schlössern aber ohne
Pfand

FSR-BIW wird Elke
einarbeiten,
Matze bereitet die Bestellung
aus SG vor,
Franz macht Werbung für
alle Studierenden, wenn
Bedarf höher ist, wird
nachgekauft

8. Sportraum im
Neubau, es geht
um einen Fitness-
Raum vom Uni-
Sport betreut

für die Prüfung, ob im
dezeitigen Stadium noch
einplanbar wurden
Studiengebühren
freigegeben

Hinweis, dass man sich bald
auch Gedanken zu neuen
Arbeitsräumen in Nähe des
Neubau machen sollte

9. Gremienvernetzu
ng, Vorschlag von
Kai

Einführung einer neuen
Plattform wird
besprochen. Eher die
bekannten Möglichkeiten
(Studgre und E-Mails)
besser nutzen, bevor
was neues eingeführt
wird

Kai informiert StuPa über die
Nutzung des
Gremienservers, Franz den
AStA, Elke könnte den
Kalender auf der Homepage
aktuell halten

10. Stuko-Thema
Stellungnahme,
die Neudefinition
der StuKo-
Aufgaben (Frau
Kolbe) sollte von
uns mitgestaltet
werden

konkrete Forderungen
wie tägliche
Sprechzeiten werden
vorgebracht. Wenn der
Service für die
Studierenden nicht
deutlicher sichtbar wird,
könnte über eine
geringere Finanzierung
aus SG gesprochen
werden.

Franz erfasst durch die von
Christoph B. vor ½ Jahr
vorbereitete Umfrage die
Meinung der
Studierendenschaft und gibt
die Auswertung an Frau
Kolbe weiter. Kai wird eine
Zusammenfassung der
Meinung der
Greienmitglieder vorbereiten
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11. Lehrlabor-Thema
Stellungnahme,
wir wissen immer
nochnicht worum
es eigentlich geht

Evtl ist eine neue
Studiengangsübergreife
nde Institution gut, wenn
SG hineinfließen sind
zusätzliche Lehranebote
Bedingung, andere
Zusatzangebote wie die
Digitorials könnten damit
verbunden werden, die
Pflichtlehre CAD
einzubinden könnte
schwierig werden, ein
reines Weiterbildungs-
zentrum für Lehrende
bringt nicht genug
Verbesserung

Bevor wir uns äußern,
müsste uns das
Gesamtkonzept dazu
vorgestellt werden.  Solange
keine Detailkonzepte
vorliegen, wird über jede
Ausgabe von SG gesondert
entschieden. Zur
Aufklärung/Vermittlung
werden Tim, Kai und Franz
einen Termin mit Herrn
Johrendt wahrnehmen

12. neuer Präsident
Stellungnahme,
möchten wir der
Findungskommissi
on mit auf den
Weg geben

Wichtige Punkte sind
Durchsetzungsfähigkeit,
Hamburgpräsenz und
Fähigkeiten Drittmittel
einzuwerben

Die Stellungnahme wird per
E-Mail beschlossen und
vervollständigt, der AStA
kann unabhängig davon
seine eigene Stellungnahme
schreiben.

13. Verschiedenes –
Streik-Aufruf, Tim
berichtet über die
Protestbewegung
aus Wien

Auch in Hamburg sollten
sich Unis solidarisieren.
Bedenken, dass unsere
Uni dafür zu klein und zu
unpolitisch, Wenn dann
Vernetzung mit Uni-
Hamburg etc. sinnvoll

Einstimmig befürworten wir
Aktionen an der HCU. So
100 Leute wird man
zusammenbekommen!
1 Raum/Treppe soll besetzt
werden: Abendveranstaltung
+ 1 Tag Streik, vorgesehen
wird Do 12./Fr 13. Details
werden auf der AStA-Sitzung
am Montag besprochen
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Tagesordnung nächste Sitzung

01. Feststellen der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit

02. Beschluss der Tagesordnung

03. Beschluss des letzten Protokolles

04. Berichte aus den Gremien (Kurzfassungen)

05. Bericht Besetzung etc.

06. Wahl des AStA-Finanzreferenten

07. Findungskomission

08. WiMis für Lehrtätigkeiten aus SG

09. Stuko Aufgabenbereiche

10. BlueBox-Konzept

11. Vertiefung TOP 05

12. Treffen mit dem Präsidenten

13. Verschiedenes


